
 
Amt für Soziale Dienste  Kiel, 17.07.2018 
Leitstelle für Menschen mit Behinderung  App. 32 77 

53.4.3 Los Fax: 6 32 16 
 
 
 
 
 

Niederschrift 
über die 44. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung 

am Freitag, 08. Juni 2018, 15:00 Uhr,  
im Rathaus, Rotunde 

Fleethörn 9, 24103 Kiel 
 

 
 
 
Beginn: 15.02 Uhr   Ende:  17:44 Uhr 
 
 

Anwesende stimmberechtigte 
Beiratsmitglieder: Herr Bergien 
 Frau Kronschnabel 
 Herr Dr. Hannig  
 Frau Thielsen 
 Frau Link 
 Herr Reiske 
 Frau Wagner 
 Frau Haß 
 Herr Ziebell 
 Frau Hinrichs 
 Herr Albien 
 Frau Baasch  
 Fr. Nitschke-Frank 
 Frau Stoeckicht  
 Herr Völker 
 Frau Apenburg 
   
Anwesende nicht stimm-  
berechtigte Beiratsmitglieder: Herr Schwertfeger 
  Herr Bornhöft     
 
Gäste:                        Herr Schick (Beirat für Seniorinnen und Senioren) 
 Herr Wessring 
 
    
 
Verwaltung:                 Herr Leisner, Leiter Amt für Soziale Dienste 
   Herr Piehl, Abteilung Barrierefreies Bauen  

 Frau Jensen, stellvertr. Abteilungsleiterin Leitstelle „Älter 
werden“ und Leitstelle für Menschen mit Behinderung 

      
                               

Vertretung der Geschäftsführung:    Frau Edier, Leitstelle „Älter werden“  
  
 

 
TOP 1: 
 
Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
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Herr Völker begrüßt alle Anwesenden zur 44. Sitzung des IX. Beirates für Menschen mit Behinderung. 
Für ein an der Sitzung nicht teilnehmendes Mitglied aus den Selbsthilfeorganisationen und Vereinen mit  
Sitz im Gebiet der Landeshauptstadt Kiel wird Frau Apenburg im Rahmen des Rotationsprinzips für die 
heutige Sitzung als stimmberechtigt festgestellt. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
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TOP 2: 
Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Verwaltung beantragt TOP 10 Mitteilungen der Verwaltung, vorzuziehen und als TOP 6 auf die Ta-
gesordnung zu setzen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend. 
Die Änderung der Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  
 
TOP 3: 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.05.2018 
 
Die Niederschrift wird mit einer Enthaltung genehmigt. 
 
TOP 4:  
Gründung der Findungskommission zur Wahl des Beirates für Menschen mit Behinderung  
 
Um noch offene Fragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren und der Zusammensetzung 
der Findungskommission zu klären, hat Herr Völker eine Anfrage an das Büro des Stadtpräsidenten ge-
stellt. Die Antwort steht noch aus. Deshalb schlägt er vor den Tagesordnungspunkt zu vertagen. 
 
Die Zuständigkeit zur Klärung dieser Fragen sieht Herr Leisner bei der Geschäftsführung im Amt für So-
ziale Dienste. Die Fragestellung, ob Bewerberinnen und Bewerber der Findungskommission angehören 
könnten, wurde bereits im Vorwege mit dem Rechtsamt abgeklärt. § 22 der Gemeindeordnung regelt 
eindeutig, dass Bewerberinnen und Bewerber nicht der Findungskommission angehören können.      
Im Zusammenhang mit der Bewerbungsfrist weist Herr Leisner darauf hin, dass 2 Bewerbungen nach 
Fristende, das am 25.05.2018 war, eingegangen sind. Damit diese auch berücksichtigt werden können, 
empfiehlt er die Verlängerung der Bewerbungsfrist auf den 03. August und die Veröffentlichung der 
Fristverlängerung in einer Pressemitteilung.   
Antrag:  
Der Tagesordnungspunkt 4 wird vertagt. Die Bewerbungsfrist wird auf den 03. August 2018 verlängert 
und neu ausgeschrieben. 
Beschluss:  
Der Antrag wird mit 1 Gegenstimme genehmigt. 
 
TOP 5: 
Verabschiedung des Maßnahmenkatalogs zur Umsetzung des Leitbildes und der örtlichen Teil-
habeplanung 2018  
 
Der Maßnahmenkatalog ist den Mitgliedern im Vorwege zugesendet worden. Anders als in der Vergan-
genheit wird dieser Katalog nicht nochmals von der Verwaltung vorgestellt. Aus diesem Grund sehen 
sich einige Mitglieder des Beirates nicht in der Lage über die Maßnahmen abzustimmen. 
Antrag:  
Der Tagesordnungspunkt 5 wird verschoben. 
Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Aufgrund des Hinweises von Herrn Leisner und Herrn Piehl,  dass dann über die Maßnahmen, die zur 
Kieler Woche durchgeführt werden, auch nicht entschieden werden könne, wird erneut über die Verab-
schiedung des Maßnahmenkatalogs diskutiert und vorgeschlagen, über die Entscheidung der Maßnah-
men in der heutigen Sitzung auf die Zeit nach der Pause zu verschieben. 
Antrag:  
Die Verschiebung des Tagesordnungspunkts 5 wird aufgehoben. TOP 5 soll nach der Pause neu aufge-
rufen werden. 
Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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TOP6: 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
Frau Jensen teilt mit, dass die Leitstelle „Älter werden“ und die Leitstelle für Menschen mit Behinderung 
ihre Aufgaben, aufgrund unbesetzter Stellen, nur eingeschränkt wahrnehmen kann. Dies betrifft auch die 
Geschäftsführung für den Beirat für Menschen mit Behinderung. Die Beiratsmitglieder werden gebeten, 
sich ausschließlich am Dienstag und Donnerstag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr bei der Geschäftsfüh-
rung zu melden und sich auch auf längere Bearbeitungszeiten bei Anfragen per E-Mail einzustellen.   
 
Herr Piehl stellt ein Konzept zur Erweiterung der überbauten Fläche am Ahlmannhaus vor, die notwen-
dig geworden ist, weil Teile des Fundaments in den kleinen Kiel Kanal hinein reichen.  Er bittet den Bei-
rat um ein positives Votum für die weitere Planung. 
Antrag:  
Der Beirat für Menschen mit Behinderung stimmt der Planungsvariante der Ausführung der Fläche vor 
dem Ahlmannhaus grundsätzlich zu. Hierbei wird der Boardwalk vor dem Gebäude durch eine Erweite-
rung von 2.00-2.50m Tiefe ergänzt, die sich durch großformatige Sitzstufen zum Wasser abtreppt, ohne 
dass eine weitere Aufenthaltsfläche vor dem Wasserbereich des Kiel-Kanals entsteht. 
Die Zustimmung wird aber nur unter dem Vorbehalt erteilt, dass der aus der Variante entstehende Ent-
wurf bzw. Bauantrag noch einmal im Beirat vorgestellt und zudem mit allen normgerechten Vorgaben 
hinsichtlich des barrierefreien Bauens ausgestattet sein wird. 
Der Beirat folgt der Argumentation des Planungsbüros, dass durch eine zusätzlich seitliche Treppenan-
lage mit „normalen“ Treppenstufen die Nutzbarkeit der Sitzstufen auch für ältere Menschen oder Men-
schen mit einer leichten Mobilitätseinschränkung verbessert wird, allerdings soll dann eine solche Trep-
penanlage auf beiden Enden des neuen Bereiches vor dem Ahlmannhaus vorgesehen werden. Nur 
dadurch kann gewährleistet werden, dass kürzere Wege für diese Personengruppen möglich sind, zu-
dem können die Treppen mit einseitigem Handlauf versehen werden, der dann auf jeweils unterschiedli-
chen Seiten angeordnet wird.  
Beschluss: 
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen, entgegen des Einwandes, dass die Baumaßnahme nicht zu 
hundert Prozent barrierefrei ist. 
 
TOP 7: 
Antrag „Toilette für Alle“ 

 
Antrag:  
Der von Herrn Lintzen vorbereitete Antrag, „Toilette für Alle“ wird vorgestellt.  
Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 8 
Teilnahme an der Digitalen Woche 
Die Digitale Woche 2018 wird vom 08. bis 15.September stattfinden. Zu klären ist die Frage, ob und wie 
der Beirat an der Digitalen  Woche teilnehmen wird. Herr Völker berichtet, dass Herr Macquarrie bereit 
wäre in einer Projektgruppe einen Beitrag zu erarbeiten. Frau Wagner, Frau  Apenburg und Frau Nitsch-
ke-Frank erklären sich bereit mitzuarbeiten. 
 
TOP 9 
Bericht des Vorsitzenden 
Herr Völker schildert seine durchweg positiven Eindrücke von den Special Olympics. Er lobt die gelun-
gene Organisation der Veranstaltung durch die Special Olympics Deutschland. Zur Nachbetrachtung 
und Reflexion der Veranstaltung wird die Landeshauptstadt Kiel im Herbst ein sozialpolitisches Hearing 
veranstalten.  

 
Pause 

 
TOP 10 
Verabschiedung des Maßnahmenkatalogs zur Umsetzung des Leitbildes und der örtlichen Teil-
habeplanung 2018 
 
Folgende Maßnahmen werden einstimmig beschlossen: 
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 Nr. 1 „Bewegung und Begegnung in Kiel Ellerbek“ (letztmalige Förderung) 

 Nr. 2 „Kieler Woche inclusiv- Sportfest für Menschen mit und ohne Behinderung (letztmalige För-
derung) 

 Nr. 4„Musik kann Inklusion“ 
 
Mit einer Enthaltung angenommen wurde: 

 Nr. 3 Kieler-Woche-Regatta-Begleitfahrt für Menschen mit Mobilitätsbehinderungen 
 
Zu der Maßnahme Nr. 5 „Selbstbestimmt Leben mit Assistenz durch das persönliche Budget“ 
besteht noch Informationsbedarf in Bezug auf die Mittelverwendung. 
 
Antrag:  
Vertagung der Entscheidung zur Maßnahme Nr. 5 bis zur Juli Sitzung. 
Beschluss:  
Einstimmig angenommen 
 
 
TOP 11 Berichte aus den Arbeitsgruppen  
 

a. AG Arbeit, Bildung und Kultur: 
Die AG hat nicht getagt. 

 
b. AG Barrierefreiheit und ÖPNV:  

Die AG hat am 01.06. getagt. Ein Thema waren die Kabelbrücken, die spätestens ab 2019 
grundsätzlich Anwendung finden sollen. Die Kabelbrücken können beim Kieler Woche Büro 
auch für andere Veranstaltungen ausgeliehen werden. Ein weiteres Thema waren die Mobilitäts-
stationen (die auch an Bushaltestellen enthalten sein können) für Elektrofahrräder, die auch für 
Elektrorollstühle nutzbar gemacht werden sollten.  Ein Problem gibt es bei der neu eröffneten Fi-
liale der Bäckerei Günther. Das vorherige barrierefreie Ladenlokal wurde umgebaut und ist jetzt 
nur über eine Stufe zu erreichen.     
 

c. AG Gebäude und Wohnen:  
Die AG hat nicht getagt. 
 

d. AG Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit: 
Die AG hat nicht getagt. 

 
TOP12: 
Berichte aus den Ausschüssen und den anderen Beiräten:  
 
Frau Apenburg berichtet von mehreren Veranstaltungen, die in der Sitzung des Forums für Migrantinnen 
und Migranten genannt wurden. 
Herr Bornhöft berichtet vom Seniorenbeirat. Eine gemeinsame Begehung der Kieler Woche mit dem 
Beirat für Menschen mit Behinderung werde es nicht geben. Der Beirat für Seniorinnen und Senioren 
habe einen eigenen Termin zur Begehung.  
 
TOP 13: 
Verschiedenes  
 

 Frau Haß weist darauf hin, dass der Beirat mit der eingeschränkten Erreichbarkeit der Ge-
schäftsführung und dem Bearbeitungsstau in der Leitstelle für Menschen mit Behinderung nicht 
zufrieden ist. 

 Herr Ziebell regt an, einen Zwischenbericht zur Berechnung existenzsichernder Leistungen im 
Rahmen der Modellprojekte nach Art. 25 Abs. 3 BTHG, auf die Tagesordnung einer der nächs-
ten Beiratssitzungen zu setzen. 

 Am 30.06.2018 findet auf dem Waldhof ein Sommerfest statt. 
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 Das Zentrum für Opfer rechter Gewalt e.V. ZEBRA, würde seine Arbeit gern auf einer Beiratssit- 
zung vorstellen. 
 

 Herr Völker wird an der Gaardener Runde am 26.06. teilnehmen.  
 

 
 
Herr Völker schließt die Sitzung des Beirates um 17:44 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 

gez. Michael Völker      gez. Christiane Jensen 

(Vorsitzender)       (stellvertretende Abteilungsleitung)  


